
Eine Tafel kann viel bewirken!
So geht deine Rechnung auf beim 
Schokoladenkauf:

22,5 %

23,5 %

15,5 %

7 %

31,5 %

Handelspartner
Kakaobauern, Dattelkooperative, Vanille-

Produzenten

Verarbeiter
Transport, Produktion, Verpackung

GEPA
Import, Vertrieb, Personal, Raum

Handel
Weltläden, Lebensmittel-,  Bio- und Naturkosthandel

Staat & LizenzenMehrwertsteuer, Lizenzgebühren

Verarbeitung klima- 

gerecht gestalten: 20 ct.

€ 0,63

€ 0,66

€ 0,43

€ 0,88

€ 0,19

100 %
€ 2,79



Keine Klimagerechtigkeit ohne 
Handelsgerechtigkeit, deshalb:
Fairer Handel ist wichtiger denn je, denn:
Die Klimakrise trifft die am härtesten, die am wenigsten dafür  
verantwortlich sind:
Kleinbäuer*innen im Globalen Süden leiden zum Beispiel unter:
• Wirbelstürmen
• Starkregen
• Überschwemmungen

Die Folgen:
Ernteausfälle bedrohen die Existenz  
der Menschen im Globalen Süden:

Das ist nicht gerecht!

Ausgetrockneter Boden beim GEPA-Partner WORC in Südafrika. Die Auswir-kungen des Klimawandels sind hier schon seit 2017 allgegenwärtig.  Foto: WORC
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Verheerende Schäden hinterließ El Niño im Frühjahr 2017 auch beim GEPA-Partner 

NorAndino in Peru.

Zerstörte Häuser, zerstörte Existenzen: Die Zuckerrohrpro-
duzent*innen des GEPA-Partners ATPI waren stark vom 
Taifun „Odette“ betroffen.

Der Super-Taifun „Odette“ 

auf den Philippinen hinter-

ließ im Dezember 2021 eine 

Schneise der Verwüstung.



Klimagerechtigkeit konkret -  
GEPA-Partner Beni Ghreb in Tunesien

Die Bio-Datteln werden in Hazoua angebaut –
das ist ein Dorf im Südwesten Tunesiens.  
Die Familien dort leben überwiegend vom  
Dattelanbau.

Die Datteln wachsen hoch an der Dattelpalme. 
Schützende Netze vermeiden den Schädlings-
befall ohne den Einsatz synthetischer  
Produkte. 

Die Datteln werden ab Oktober von den  
Produzent*innen von Hand geerntet, nach  
Größe sortiert und immer wieder auf ihre  
Qualität geprüft. 
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20 Cent für Klimaschutz



Die Firma Beni Ghreb ermöglicht durch die  
Dattelverarbeitung Verdienstmöglichkeiten –  
vor allem für Frauen. Sie zahlt faire Löhne und  
Sozialversicherung. 

Im Ofen werden die Datteln getrocknet. 

Die Bio-Datteln werden vor Ort für Endkunden 
verpackt, sodass zusätzliche Arbeitsplätze  
entstehen. 

Auch die „nicht schönen“ Datteln können ver-
wertet werden: Eine Maschine verarbeitet sie zu 
Dattelzucker – zum Beispiel für die GEPA  
#Choco4Change vegan. 
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www.gepa.de


